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Belegexemplar erbeten! 
 
 

Die Saison im ATS Formel 3 Cup ist eröffnet! 
 
Die Anspannung war fast greifbar. Heute startete nun der ATS Formel 3 Cup 
mit dem Qualifying offiziell in seine 11. Rennsaison. Insgesamt 17 Fahrer aus 
11 Nationen kämpften in der etropolis Motorsportarena Oschersleben um die 
schnellste Zeit. Lokalmatador Marvin Kirchhöfer, der für das Team Lotus an 
den Start ging, sicherte sich die erste Pole der Saison. Platz zwei und drei 
gehen an die Teamkollegen Artem Markelov aus Russland und den Briten Emil 
Bernstorff. In der Trophywertung fuhr Sebastian Balthasar aus Köln für GU-
Racing die schnellste Zeit.  
 
Nach einer wetterbedingt durchwachsenen Vorbereitungsphase sah es heute 
zunächst so aus, als wären Regenreifen die richtige Wahl für das erste Qualifying 
der Saison. Doch das Wetter hielt. Bei 19 Grad und Bewölkung legte der Schwede 
John Bryant-Meisner von Performance Racing gleich vor und startete mit der 
schnellsten Zeit, gefolgt von seinem Teamkollegen, dem Österreicher Thomas 
Jäger, dahinter der US-Amerikaner Gustavo Menezes für Van Amersfoort Racing 
und der Schweizer Yannick Mettler für Performance Racing. Kirchhöfer ließ 
allerdings nicht lange auf sich warten und legte in Runde drei schon die beste Zeit 
vor. Daran sollte sich bis zum Schluss nichts ändern. Der 19-jährige Leipziger fuhr 
mit 1:20.371 auf die erste Pole der Saison, dicht gefolgt mit 1:20.570 von Artem 
Markelov und von Platz drei startet morgen Emil Bernstorff. Das Team Lotus hat 
damit eindrucksvoll bewiesen, dass es in der etropolis Motorsportarena zu Hause 
ist. Nachdem Kirchhöfer auch die zweitbeste Zeit eingefahren hat, wird er auch in 
Rennen drei von der Pole starten – wie alle Fahrer aus der Cupwertung auf einem 
Dallara F311 Volkswagen Power Engine. 
 
Dicht aneinanderliegendes Trophyfeld  
In der Trophywertung des ATS Formel 3 Cup kämpfte Maximilian Hackl auf einem 
Dallara F307 OPC-Challenge aus dem Team Franz Wöss Racing gegen drei 
Rookies, doch der Österreicher musste sich geschlagen geben. Mit seinem Dallara 
F308 Mercedes fuhr der Kölner Sebastian Balthasar für GU-Racing mit 1:23.326 die 
schnellste Zeit ein.  
 
Marvin Kirchhöfer: „Ich bin sehr zufrieden mit der guten Arbeit, die wir leisten. Im 
freien Training waren wir schon sehr schnell unterwegs. Jetzt mit der Doppelpole ist 
das natürlich eine super Motivation für morgen.“ 
 
Artem Markelov: „Ich bin sehr zufrieden. Das war mein erstes gutes Qualifying in 
zwei Jahren. Ich habe mich echt verbessert und freue mich sehr. Der zweite Platz 
ist wirklich gut für mich.“ 
 
Emil Bernstorff: „Das war gut! Ich glaube, ich habe im ersten Sektor ziemlich viel 
Zeit verloren, aber auf der restlichen Strecke habe ich gut Gas gegeben.“ 
 
Sebastian Balthasar: „Wir haben unser Ziel erreicht. Morgen will ich noch ein paar 
Plätze gut machen und mit den Cupfahrer kämpfen, auch wenn die überlegen sind.“ 


